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Wasser und Schifffahrtsverwaltung in Nordrhein-Westfalen 
 
 
Sehr geehrter Herr Minister Voigtsberger, 

 

derzeit wird auf Bundesebene über die Zusammenlegung der Außenbezirke der 

Wasser- und  Schifffahrtsämter und Wasser- und Schifffahrtsdirektionen diskutiert. In 

dieser Angelegenheit hat sich bereits mein Kollege aus Münster, Josef Rickfelder 

MdL, mit Schreiben vom 25. August dieses Jahres an Sie gewandt. 

 

Die CDU Landtagsabgeordneten des gesamten Münsterlandes möchten noch 

einmal durch mich als Ihren Sprecher deutlich machen, dass wir den Standort der 

Wasser- und Schifffahrtsdirektion West in Münster nachhaltig stützen und 

unterstützen. Nach unseren Informationen soll die Zuständigkeit für den Niederrhein 

in Nordrhein-Westfalen zur Wasser- und Schifffahrtsdirektion Südwest nach Mainz 

verlagert werden.  

 

Ferner könnte die Wasser- und Schifffahrtsdirektion West die Zuständigkeit für die 

Nordstrecke des Dortmund-Ems-Kanals und des Küstenkanals und damit auch die 

Zuständigkeit für ein Wasser- und Schifffahrtsamt an die Wasser- und 

Schifffahrtsdirektion Nordwest in Aurich verlieren. Damit würde aus unserer Sicht der 

Standort der Wasser- und Schifffahrtsdirektion West in Münster auf Dauer in frage 

gestellt. 
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Ich brauche Ihnen gegenüber, sehr verehrter Herr Minister, nicht zu betonen, dass 

Nordrhein-Westfalen über das dichteste Kanalnetz Deutschlands verfügt und fast die 

Hälfte des deutschen Binnenschiffgüterumschlags in Nordrhein-Westfalen stattfindet. 

Daher ist aus unserer Sicht eine Schwächung der Wasser- und 

Schifffahrtsverwaltung, zum Beispiel durch Abgabe von Zuständigkeiten, nicht 

hinnehmbar. 

 

Wir begrüßen das eindeutige Votum des Landtages in dieser Frage. Wir wären 

Ihnen, sehr verehrter Herr Minister, sehr dankbar, wenn Sie rechtzeitig ein klares 

Signal in dieser Angelegenheit nach Berlin senden und sich für die vom Landtag 

beschlossenen Forderungen zum Erhalt der Wasser- und Schifffahrtsdirektion in 

NRW einsetzen würden. 

 

 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

Ihr 

 

 

Werner Jostmeier MdL 

 


